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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Stoff (UVCB-Stoff)
Handelsname . Pellets Typ 90
Andere Bezeichnungen : Hopfen, Humulus lupulus

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Lebensmittelherstellung

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfugbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller/Lieferant/Importeur Hersteller/Lieferant

Lupex GmbH Hallertauer Hopfenveredelungsges. mbH (HHV)
Eschenring 4 Mainburger Str. 26

DE 84072 Au i. d. Hallertau 84072 Au i. d. Hallertau
Deutschland Germany

T +49 8752/ 86130

info@lupex.de

Hersteller/Lieferant Hersteller/Lieferant

Hallertauer Hopfenveredelungsges. mbH (HHV) Hopfenveredlung St. Johann GmbH
Auhofstr. 18 Mainburger Str. 15

84048 Mainburg 93358 Train / St. Johann

Germany

E-Mail sachkundige Person:

sds@kft.de

1.4. Notrufnummer
Notrufnummer 1 +49 8752/ 86 130 (Monday — Friday 07.00-17.00, Central European Time)

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 H315
Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319
Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

Schadliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen

Verursacht Hautreizungen. Verursacht schwere Augenreizung. Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

GHSO07
Signalwort (CLP) : Achtung
Gefahrenhinweise (CLP) : H315 - Verursacht Hautreizungen.

H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 - Verursacht schwere Augenreizung.
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Sicherheitshinweise (CLP)

2.3. Sonstige Gefahren

Andere Gefahren, die zu keiner Einstufung flihren

: P261 - Einatmen von Staub, Rauch vermeiden.

P264 - Nach Gebrauch das Gesicht, die Hande grundlich waschen.

P280 - Schutzkleidung, Schutzhandschuhe, Augenschutz tragen.

P333+P313 - Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.
P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.
P362+P364 - Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIlII.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIlII.
Enthalt keine PBT und/oder vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemalR REACH Anhang XIlI

: Bildung explosionsfahiger Staub-Luft-Gemische moglich.

Komponente

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemal REACH Anhang
XII nicht erflllen

Hopfendl (8007-04-3), 3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-
oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on (468-28-0)

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemalR REACH Anhang
XII nicht erfiillen

Hopfendl (8007-04-3), 3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-
oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on (468-28-0)

Komponente

Stoffe sind nicht aufgrund endokrin wirkender
Eigenschaften gemafl REACH Artikel 59 Absatz 1 in
der Liste enthalten, oder es wurde gemal den
Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100
oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission
festgestellt, dass er keine endokrin wirkende
Eigenschaften aufweist.

3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-

on (468-28-0), Hopfend! (8007-04-3)

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe
Anmerkungen . Ursprung: Hopfen, Humulus lupulus
Art des Stoffs : UVCB-Stoff
Name : Pellets Typ 90
Name Produktidentifikator % Einstufung gemaR Verordnung

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

(Naturlicher Bestandteil)

EG-Nr.: 640-023-9

3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3- CAS-Nr.: 468-28-0 1-14 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=700
methyl-1-oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on EG-Nr.: 207-405-3 mg/kg Koérpergewicht)
(Naturlicher Bestandteil) REACH-Nr.: 01-2120766877- Acute Tox. 4 (Dermal), H312 (ATE=1100
32-xxxx mg/kg Kérpergewicht)
Skin Irrit. 2, H315
Eye Irrit. 2, H319
Skin Sens. 1, H317
Hopfendl CAS-Nr.: 8007-04-3 0,16 - 3,2 Flam. Lig. 3, H226

Asp. Tox. 1, H304
Aquatic Chronic 3, H412

Wortlaut der H- und EUH-Séatze: siehe Abschnitt 16
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Erste-Hilfe-MalRnahmen allgemein : In allen Zweifelsféllen oder bei anhaltendenden Symptomen, Arzt aufsuchen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung sorgen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen. Bei Hautreizung oder
-ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser aussptlen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen

nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen. Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen
Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken : Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. Reizung.
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt . Augenreizung.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekdmpfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel : Fur Umgebungsbrande geeignete Loschmittel verwenden. Wassersprihstrahl.
Trockenldéschpulver. Schaum.
Ungeeignete Léschmittel : Wasser im Vollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Kann in der Luft brennbare Staubkonzentrationen bilden.
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall . Magliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Schutz bei der Brandbekampfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Umgebungsluft-
unabhangiges Atemschutzgerat. Vollstéandige Schutzkleidung.
Sonstige Angaben . Léschwasser nicht in die Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen lassen. Entsorgung muss

gemal den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiir Notfille geschultes Personal

Notfallmanahmen : Verunreinigten Bereich lUften. Staubbildung vermeiden. Beriihrung mit den Augen und der
Haut vermeiden. Einatmen von Staub, Rauch vermeiden.

6.1.2. Einsatzkréfte

Schutzausriistung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausristung tatig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausristung".

6.2. UmweltschutzmaBnahmen

Eindringen in den Untergrund vermeiden. Eindringen in Kanalisation und 6ffentliche Gewasser verhindern. Falls das Produkt in die Kanalisation
oder 6ffentliche Gewasser gelangt, sind die Behérden zu benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren : Staubbildung vermeiden. Mechanisch aufnehmen (aufwischen, aufkehren) und in
geeigneten Behéltern zur Entsorgung sammeln.
Sonstige Angaben . Entsorgung muss gemaR den behérdlichen Vorschriften erfolgen.
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gemal REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Hinweise zum sicheren Umgang. Siehe Abschnitt 7. Personliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben siehe Abschnitt
13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Zuséatzliche Gefahren beim Verarbeiten . Staub konnte explosive Gemische mit Luft bilden.

SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung . Fir eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen. Personliche Schutzausriistung tragen.
Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Einatmen von Staub, Rauch vermeiden.

HygienemaRnahmen . Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer

die Hande waschen. Kontaminierte Arbeitskleidung nicht auBerhalb des Arbeitsplatzes
tragen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Lagerbedingungen . An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Kiihl halten.
Lagertemperatur . <5°C
Zusammenlagerungshinweise . Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Giberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

Pellets Typ 90

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (Allgemeine AGW-Daten)

Die allgemeinen Staubgrenzwerte von 1,25 mg/m? fiir die alveolengangige (A-Staub) und
10 mg/m? fiir die einatembare (E-Staub) Fraktion sind zu beachten. Ein einzelner
Schichtmittelwert darf den Wert von 3 mg/m? fir die A-Staubfraktion nicht Uiberschreiten.
Einzelheiten siehe TRGS 900.

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on (468-28-0)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 6 mg/kg Korpergewicht/Tag

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 21 mg/m?

DNEL/DMEL (Allgemeinbevodlkerung)

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 10 mg/m?

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 3 mg/kg Korpergewicht/Tag

PNEC (Wasser)

PNEC aqua (SuRwasser) 1,87 pg/L
PNEC aqua (Meerwasser) 0,187 pg/L
PNEC aqua (intermittierend, StiRwasser) 1,87 pg/L
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PNEC aqua (intermittierend, Meerwasser) 0,187 pg/L
PNEC (STP)
PNEC Klaranlage 10 mg/l

8.1.5. Control banding

Keine weiteren Informationen verfugbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fur eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Bei Staubentwicklung: dichtschliefRende Schutzbrille. ISO 16321-1

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Korperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. EN ISO 13688

Handschutz:

Bei wiederholtem oder langer anhaltendem Kontakt Handschuhe tragen. Chemikalienbestandige Schutzhandschuhe. Nitrilkautschuk. ISO 374-1.
Die Wahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von anderen Qualitdtsmerkmalen abhangig, die sich von
Hersteller zu Hersteller unterscheiden. Bitte beachten Sie die vom Hersteller angegebenen Hinweise zur Durchlassigkeit und Durchbruchzeit.
Handschuhe mussen nach jeder Verwendung und bei Auftreten von VerschleiRspuren oder Perforation ersetzt werden

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:

Bei unzureichender Beliiftung geeignete Atemschutzausriistung tragen. Bei Staubentwicklung: Staubmaske mit Filtertyp P2. EN 143. Einzelheiten
zu Einsatzvoraussetzungen und maximalen Einsatzkonzentrationen sind der DGUV Regel 112-190 - Benutzung von Atemschutzgeraten zu
entnehmen. (DGUV: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung). Atemschutz sollte nur zum Beherrschen des Restrisikos bei Kurzzeittatigkeiten
dienen, wenn alle praktisch durchfiihrbaren Schritte zur Gefahrdungsreduzierung an der Gefahrenquelle eingehalten wurden, z.B. durch
Zuriickhaltung und/oder lokale Absaugung.

8.2.2.4. Thermische Gefahren

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Sonstige Angaben:

Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Berlihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nach Handhabung des Produkts immer die
Hande waschen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand . Fest

Farbe : Grun.

Aussehen : Pellet.

Geruch : Charakteristisch.

Geruchsschwelle : Nicht verflgbar

Schmelzpunkt : Nicht verflgbar

Gefrierpunkt : Nicht anwendbar

Siedepunkt : Nicht verflgbar

Entzundbarkeit . Nicht verflgbar

Explosive Eigenschaften : Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich. Bildung explosionsféhiger Staub-Luft-Gemische
moglich.

Brandférdernde Eigenschaften . Nicht brandférdernd.
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Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze
Flammpunkt

Zundtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

pH Lésung

Viskositat, kinematisch
Viskositat, dynamisch
Loslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50°C

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20°C
PartikelgroRe

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben liber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfuigbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische KenngréRen

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1)

Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar

: Wasser: Wenig I8slich

Nicht verfligbar
Nicht anwendbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht anwendbar
Nicht verfligbar

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Bildung explosionsfahiger Staub-Luft-Gemische mdglich.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Keine weiteren Informationen verfliigbar
10.5. Unvertragliche Materialien
Keine weiteren Informationen verfligbar

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral)
Akute Toxizitét (Dermal)
Akute Toxizitat (inhalativ)

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on (468-28-0)

LD50 (oral, Ratte)

700 mg/kg Kérpergewicht

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Keimzellmutagenitat

Karzinogenitat

: Verursacht Hautreizungen.
. Verursacht schwere Augenreizung.

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
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Reproduktionstoxizitat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Exposition

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Nicht relevant)

Pellets Typ 90

Viskositat, kinematisch Nicht anwendbar

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren
11.2.1. Endokrinschédliche Eigenschaften

Keine weiteren Informationen verfugbar

11.2.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein . Keine 6kotoxikologischen Angaben verflgbar fur dieses Produkt.
Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Pellets Typ 90

Persistenz und Abbaubarkeit Das Produkt wurde nicht getestet.

3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on (468-28-0)

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar, entspricht nicht dem 10-Tage-Kriterium.

Biologischer Abbau 26 % (28 d; (OECD-Methode 301D))

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Pellets Typ 90

Bioakkumulationspotenzial ‘ Das Produkt wurde nicht getestet.

3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on (468-28-0)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) ‘ 4 - 5,5 (40 °C; pH 7; (OECD-Methode 117))

12.4. Mobilitat im Boden

Pellets Typ 90

Okologie - Boden ‘ Das Produkt wurde nicht getestet.

3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on (468-28-0)

Normalisierter Adsorptionskoeffizient fiir organischen | 2,7 — 2,9 (Quantitative Struktur-/Aktivitatsbeziehungen (QSAR))
Kohlenstoff (Log Koc)

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Pellets Typ 90

Dieser Stoff/Gemisch erflllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.
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Komponente

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemal® REACH Anhang
XIII nicht erfiillen

Hopfendl (8007-04-3), 3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-
oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on (468-28-0)

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemal REACH Anhang
XIII nicht erfiillen

Hopfendl (8007-04-3), 3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-
oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on (468-28-0)

12.6. Endokrinschéadliche Eigenschaften
Keine weiteren Informationen verfugbar
12.7. Andere schidliche Wirkungen

Andere schadliche Wirkungen

. Keine weiteren Informationen verfligbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung
HP-Code

. Entsorgung muss gemaR den behérdlichen Vorschriften erfolgen. Europaischer

Abfallkatalog. Nicht in die Kanalisation oder die Umwelt gelangen lassen. Nicht zusammen
mit dem Hausmdill entsorgen.

. Recycling oder Entsorgung gemaf den gultigen gesetzlichen Bestimmungen.

. HP13 - ;sensibilisierend’: Abfall, der einen oder mehrere Stoffe enthalt, die bekanntermalen

sensibilisierend fur die Haut oder die Atemwege sind.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemal ADR /IMDG / IATA / ADN / RID

ADR IMDG IATA ADN RID
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften
14.2. OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung
Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt
14.3. Transportgefahrenklassen
Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt
14.4. Verpackungsgruppe
Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt
14.5. Umweltgefahren
Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt
Keine zusatzlichen Informationen verfiigbar
14.6. Besondere VorsichtsmaRBnahmen fiir den Verwender
Landtransport
Nicht geregelt
Seeschiffstransport
Nicht geregelt
Lufttransport
Nicht geregelt
Binnenschiffstransport
Nicht geregelt
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Bahntransport
Nicht geregelt

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und : Beschéftigungsbeschrankungen fur Jugendliche beachten.
Verbotsverordnungen

REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)

EU-Beschrankungsliste (REACH-Anhang XVII)

Referenzcode Anwendbar auf

3(a) Hopfendl

3(b) Hopfendl ; 3,5-Dihydroxy-2,6,6-tris(3-methyl-2-butenyl)-4-(3-methyl-1-oxobutyl)cyclohexa-2,4-dien-1-on
3(c) Hopfenél

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)
In REACH Anhang XIV nicht gelistet

REACH Kandidatenliste (SVHC)
Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)
In der PIC-Verordnung nicht gelistet (EU 649/2012)

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)
In der POP-Verordnung nicht gelistet (EU 2019/1021)

Ozon-Verordnung (2024/590)
In der Ozon-Abbau-Liste nicht gelistet (EU 2024/590)

Verordnung zu Giitern mit doppeltem Verwendungszweck (Dual-Use-Verordnung)

Enthalt keine Stoffe, die in der Dual-Use-Verordnung gelistet sind

Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung (EU 2019/1148)
Enthalt keine Stoffe, die in der Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EU 2019/1148)

Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung (EG 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die in der Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EG 273/2004, Stoffe die bei der unerlaubten Herstellung von
Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden)

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschaftigungsbeschrankungen : Beschaftigungsverbote oder -beschrankungen Jugendlicher nach § 22 JArbSchG bei
Entstehung von Gefahrstoffen beachten.
Nationale Regeln und Empfehlungen : TRGS 400: Gefahrdungsbeurteilung fiir Tatigkeiten mit Gefahrstoffen.

TRGS 401: Gefahrdung durch Hautkontakt - Ermittlung, Beurteilung, Manahmen.
TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behaltern.
TRGS 520: Errichtung und Betrieb von Sammelstellen und Zwischenlagern fiir Klieinmengen
gefahrlicher Abfalle.
TRGS 900: Arbeitsplatzgrenzwerte.
Wassergefahrdungsklasse (WGK) : WGK 2, Deutlich wassergeféhrdend.
Lagerklasse (LGK, TRGS 510) : LGK 11 - Brennbare Feststoffe.
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Storfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Stérfall-Verordnung (12. BImSchV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkiirzungen und Akronyme:

ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

LD50 Fir 50 % einer Prifpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)

ADN Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf Binnenwasserstraken
ADR Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der Strake
BKF Biokonzentrationsfaktor

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung

EC50 Mittlere effektive Konzentration

IARC Internationale Agentur fiir Krebsforschung

IATA Verband fir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fur den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Konzentration

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hoéchste gepriifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung

OECD Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr.

1907/2006

RID Ordnung flr die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Giiter

SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

TLM Median Toleranzgrenze

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer
Datenquellen . Angaben des Herstellers. Europaische Chemikalienagentur, http://echa.europa.eu/.

Sicherheitsdatenblatt des Lieferanten.

Datenblatt ausstellende Abteilung: : KFT Chemieservice GmbH

Im Leuschnerpark 3
D-64347 Griesheim

Phone: +49 69 305 34 700
Fax: +49 69 305 86 500
SDS Service: +49 69 305 34 740
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Ansprechpartner
Sonstige Angaben

Dr. Stefanie Finsterbusch-Kettner

Fir dieses Produkt ist kein Sicherheitsdatenblatt erforderlich. Dieses Sicherheits-
Informationsblatt fur das Produkt wurde auf freiwilliger Basis erstellt.

Vollstiandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

Acute Tox. 4 (Dermal) Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 3

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2
Flam. Lig. 3 Entziindbare Flussigkeiten, Kategorie 3

Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H412 Schéadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

KFT SDS EU 00 - Version 24.2

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dirfen also nicht als Garantie fiir spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.
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